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Statement  
Univ.-Prof. Prof. h.c. Dr. sc. nat. Andreas Lendlein 
Leiter des Zentrums für Biomaterialentwicklung am Institut für Polymerforschung des 
GKSS Forschungszentrums Geesthacht GmbH, Teltow 
 
 

Es gilt das gesprochene Wort! 
___________________________________________ 
 
 
(Multi)funktionale Biomaterialien bilden eine Schlüsseltechnologie für die 
Realisation von Zell- und Gewebekulturen. Derzeit werden nur wenige 
verschiedene Materialien eingesetzt, die die kompletten Anforderungen 
organotypischer Kulturen nur teilweise erfüllen können. Ein wissensbasierter 
Forschungsansatz ist erforderlich, um neue biofunktionale Materialien 
entwickeln zu können, die dann in entsprechender Qualität und Menge 
verfügbar gemacht werden müssen. 
 
 

 


